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Agenda

1. Performance des deutschen 
Gesundheitssystems

2. QM in regionaler Integrierter 
Versorgung

a) Was

b) Warum

c) Wie

3. Beispiele



Performance des deutschen 

Gesundheitssystems



AUFWAND & 

PERFORMANCE



Herausforderung: Der Bedarf steigt

Quelle: Schmitz Marie-Therese et al. Multimorbidität in Deutschland I Gesundheitswesen, online first 30.05.2023. DOI 10.1055/a-2011-5423

Mehr Ältere

Mehr  Multimorbidität

Mehr Komplexität

Steigender Bedarf

50% aller 80-84-jährigen haben 7+ Diagnosen

Grenze Multimorbidität

Multimorbidität in Abhängigkeit vom Alter



Versorgung im 

Wandel – 

Lösungsansätze?
Mehr Patientensteuerung

& -unterstützung

Integrierte (intersektorale

/ interprofessionelle) 

Versorgung

Regionalisierte

(populationsbezogene) 

Versorgung
3

2

1

• Gesund erhalten

• Richtige Versorgungsebene
Bedarf 
senken

• Nachwuchs gewinnen

• Vorhandene Kompetenzen 
ausschöpfen

• Effiziente Abläufe

Angebot 
sichern



Wir sind auf dem Weg…

Gesundheitskioske 

nach § 65g SGB V

Primärversorgungs-

zentren nach § 73a 

SGB V

Gesundheitsregionen 

§140b SGB V (neu)

Krankenhausreform, Level Ii



Qualitätsbezogenes 

Monitoring in regionaler 

Integrierter Versorgung

Warum? 

Wie?



WAS ist anders als bei institutionsbezogenem Monitoring?

• Mehrere interagierende Interventionen in einem Programm

• Mehrere Ebenen sind involviert (Einzelpersonen, Gruppen, Organisationen, System)

• Kontext ist wichtig

• Eine Vielzahl von beabsichtigten Ergebnissen, gruppiert nach Triple Aim 

(Gesundheit/Wellness, Erfahrung, Kosten)

• Wird durch das Verhalten derjenigen beeinflusst, die die Interventionen durchführen 

und empfangen

• Interventionen werden kontinuierlich angepasst und verbessert

Es braucht ein ganzheitlicheres, personenzentriertes Verständnis von „Value“ bei der 

Bewertung des Zusatznutzens dieser Programme... 

Quelle: Live webinar Maureen Rutten-van Molken (ESHPM): Multi-Criteria Decision Analysis



„Ärztlich erarbeitetes Monitoring für Versorgung in 

dünn besiedelten Regionen“  (BAEK 2022) 

Ziel

WARUM braucht es das Monitoring?

Ergebnisse für die Planung nutzbar machen

Kontinuierliches und regelmäßiges Monitoring

• Status Quo der Versorgung (möglichst 

diagnose-bezogen) darstellen

• Defizite systematisch identifizieren

Beispiel

Moderierter Prozess

• alle an der Versorgung Beteiligten und die 

politischen Entscheidungsträger sollten 

gemeinsam Lösungen entwickeln

Quelle: Bekanntmachung der BÄK (12.11.2021): Versorgung in dünn besiedelten Regionen  - Teil 1: Problemdarstellung und Monitoring. Dtsch Arztebl 2022; 119(5): A-170 / B-146



Wie lässt sich die 

Leistung Integrierte 

Versorgung messen?

Es gibt 4 Hauptelemente für eine 

Leistungsmessung

Zieldefinition

Definition der wert-

schöpfenden Prozesse und 

Strukturen (Intervention)

Auswahl von Indikatoren3

2

1

Umwandlung der 

Bewertung in einen 

Verbesserungsplan
4

Larrain, N., Gröne, O. (2022). Policy guidance on advancing the performance assessment of integrated 

healthcare systems. In: Healthcare Performance Intelligence Series No. 1.4 2022. Healthpros.



1. Ziele der 
integrierten 
Versorgung

→  Triple/Quadruple Aim

Berwick D, Nolan T, Whittington J. The triple aim: care, health, and cost. Health Aff (Millwood). . May-Jun 2008;27(3):759-69. doi: 10.1377/hlthaff.27.3.759.

Bodenheimer T, Sinsky C. From triple to quadruple aim: care of the patient requires care of the provider. Annals of Family Medicine. Nov-Dec 2014;12(6):573-6. doi: 10.1370/afm.1713.



Zieldefinition

Definition der wert-

schöpfenden Prozesse und 

Strukturen (Intervention)

Auswahl von Indikatoren3

2

1

Umwandlung der 

Bewertung in einen 

Verbesserungsplan
4

Wie lässt sich die 

Leistung Integrierte 

Versorgung messen?

Es gibt 4 Hauptelemente für eine 

Leistungsmessung

Larrain, N., Gröne, O. (2022). Policy guidance on advancing the performance assessment of integrated 

healthcare systems. In: Healthcare Performance Intelligence Series No. 1.4 2022. Healthpros.



Das Logic Model 

Input
Strukturen / Ressourcen 

Infrastruktur

- Zugang zur Versorgung

Personal

Output
Prozesse / Leistungen 

Erbrachte Leistungen 

- Patientenkontakte

- Medikationsanpassung

Outcome

Patientenerfahrung

• (PREM)…

Efficiency / effectiveness

- Kosten, Aufwand 

- Kosten-Nutzen

Gesundheitszustand / 
Versorgungsqualität

• Bevölkerungslevel

• Krankheitsbezogene Gesundheit

… 

Impact 
longterm (societal) impacts

„Vision“

Goal attainment

Not intended Impacts

angepasst nach Schrappe und Pfaff, 2017 und Logic Model nach dem Kellogg’s Logic Model Development Guide 1998

Ergebnisevaluation

Struktur-/ Prozessevaluation

Bevölkerung

- Demographische Daten

- Morbidität

Provider-Erfahrung / 
ZufriedenheitAktivitäten

- Koordination



2. Strukturen und Prozesse eines 
integrierten Versorgungssystems

Beispiel für ein Planungs- 
Evaluationstool: 

SELFIE Framework
Sus ta inab le  in tEg rated ca re  modeLs fo r  mu l t i -morbid i t y :  
de l i ve r y,  F Inanc ing and  per formancE

(Quelle: Lijten et al. Health Policy, 2018)

→ Für die Beschreibung und Evaluation von 

Integrierter Versorgung für Multi-Morbidität

→ Orientiert an den sechs WHO-Komponenten

von Gesundheitssystemen

→ Anwendbar für verschiedene Akteure und 

verschiedene Kontexte



Zieldefinition

Definition der wert-

schöpfenden Prozesse und 

Strukturen (Intervention)

Auswahl von Indikatoren...3

2

1

Umwandlung der 

Bewertung in einen 

Verbesserungsplan
4

Wie lässt sich die 

Leistung Integrierte 

Versorgung messen?

Es gibt 4 Hauptelemente für eine 

Leistungsmessung

Larrain, N., Gröne, O. (2022). Policy guidance on advancing the performance assessment of integrated 

healthcare systems. In: Healthcare Performance Intelligence Series No. 1.4 2022. Healthpros.



Quelle: Live webinar Maureen Rutten-van Molken (ESHPM): Multi-Criteria Decision Analysis

Beispiele für Ergebnisindikatoren 

(inkl. Erhebungsinstrumente) 



• erfordert verschiedene Arten von Daten und Datenquellen
• Routinedaten, amtliche Statistiken

• (elektronische) Gesundheitsakten,

• Primärdaten (PROMs und PREMs, etc) 

 

• periodische Erfassung der Daten

• die Integration verschiedener Datenquellen ist (auch hier) eine der großen 
Herausforderungen
• Eindeutige Patient:innen-Identifikatoren

• Schaffung einer primären Dateneinheit

Die Datenstrategie ist zentral! 

Larrain, N., Gröne, O. (2022). Policy guidance on advancing the performance assessment of integrated healthcare systems. In: Healthcare Performance Intelligence Series No. 1.4 2022. Healthpros.



Beispiele



Nationale / regionale integrierte Versorgungssysteme

NHS Outcomes Framework

https://www.gov.uk/government/statistics/nhs-outcomes-framework-indicators-march-2022-release



https://www.gov.uk/government/statistics/nhs-outcomes-framework-indicators-march-2022-release

NHS Outcomes Framework

3.1 Improving outcomes from planned treatment: 

Total health gain as assessed by patients for 

elective procedures.



Ergebnismessung im NHS anhand von PROMs
(Hüftersatz-OP, Oxford Hip Score, durchschnittliche Verbesserung)

Black N 2013/2014



Monitoring für Versorgung in dünn besiedelten 
Regionen  (BAEK 2022) 

Dimensionen 

• Zugang, Erreichbarkeit

• Prävention

• Inanspruchnahme von onkologischen 

Früherkennungsuntersuchungen 

• Kontinuität der Versorgung 

• Patientensicherheit 

• palliative Versorgung

Quelle: Bekanntmachung der BÄK (12.11.2021): Versorgung in dünn besiedelten Regionen  - Teil 1: Problemdarstellung und 

Monitoring. Dtsch Arztebl 2022; 119(5): A-170 / B-146



Dtsch Arztebl 2022; 119(5): A-170 / B-146

Monitoring für Versorgung in dünn besiedelten 
Regionen  (BAEK 2022) 

Dimensionen 

• Zugang, Erreichbarkeit

• Prävention

• Inanspruchnahme von onkologischen 

Früherkennungsuntersuchungen 

• Kontinuität der Versorgung 

• Patientensicherheit 

• palliative Versorgung

Dimensionen SELFIE

• Leistungserbringung

• Leadership/Governance

• Workforce

• Finanzierung

• Technik Infrastruktur

• Zugang, Erreichbarkeit

• Information / Research

https://www.aerzteblatt.de/archiv/inhalt?heftid=6787


Okt. 2023: 

3.4. Zertifikate für Gesundheitsregionen und Versorgungsnetzwerke

7. Stellungnahme der



Ziel bzw. Zweck des Monitorings klären
• Für wen, welchen Zweck?

• Wie werden die Ergebnisse verwandt

Ziel des Versorgungsmodells muss definiert sein 

• Zu verbessernde Outcomes basierend auf Triple Aim

Assessment von regionalen / integrierten Systemen ist komplex

• Erfassung von Prozessen und Ergebnissen

• Evaluationskonzept insb. Für PROMs / PREMs sollte früh bekannt sein

Möglichst bestehende Ansätze nutzen

Schlussfolgerung 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

PD Dr. Dr. med. Heidrun Sturm MPH 

OptiMedis AG I Burchardstr. 17 I 20095 Hamburg I 

Tel. 040 226211490 I office@optimedis.de
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